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Berichte von Veranstaltungen der Gehörlosensportvereine, Resultate

Voranzeigen Mitteilungen des Schweiz• Gehörlosen-Sportverbandes

Unsere Fussball-Junioren-Auswahlmannschaft
Bericht von Junioren-Obmann Mario Attanasio

Trainingslager: Am 11./12. August führten wir in
Unteriberg bei Hochybrig SZ ein Trainingslager
durch. Das Massenlager in der Jetzierhütte diente
uns als Unterkunft. Nach dem Mittagessen im Hotel
«Alpenhof» machten wir von 14.00 bis 16.30 Uhr ein
hartes Konditionstraining. Nachher folgte ein
Schuss- und Diversentraining. Dann bildeten wir
zwei Gruppen und spielten einen Match. Um 18.00
Uhr waren wir erschöpft von den Anstrengungen.
Beim Nachtessen im Hotel hatten wir guten Appetit.

Dann besuchten wir einen kirchlichen Basar in
Unteriberg mit Freinacht. Wir blieben bis morgens
zwei Uhr.

Am Sonntag berichtete ich über die Blue-Stars-
4.-Liga-Mannschaft und auch über die Vorbereitungen

zum Basler Turnier. Der Rest des Vormittags

war zum Ausruhen bestimmt. Nach dem
Mittagessen fuhren wir mit dem Postauto nach Euthal
am Sihlsee. .Dort konnten wir baden, faulenzen und
spielen. Wir fuhren erst am Abend wieder nach
Hause zui'ück.

Trainingsmatch gegen Blue Stars

Am 18. August spielten wir zum erstenmal einen
Trainingsmatch gegen die 4.-Liga-Mannschaft der
Blue Stars. Es spielten: Müller (ab 45. Minute Brunner,

ab 70. Lehmann), Brandenberg (ab 45. Schmid),
Nuesch (ab 70. Brielmann), Zingg, Ledermann,
Scheiber, Attanasio, Habegger, Haster, Bundi und
Wyss. Es war sehr heiss (35 Grad). Die
Auswahlmannschaft verlor leider 4:1 (3:0). Sie kämpfte gut
um den Ball, das Ballverteilen war auch gut, jedoch

die Kondition schwach. Sie spielten manchmal wie
die Hühner. Das einzige Tor schoss Bundi.

Turnier in Basel am 25./26. August
Erstmals führte die Junioren-Auswahl ein Turnier
in Basel durch. Die Auswahl erreichte den 3. Rang.
Wir spielten viel besser als gegen Blue Stars. Wir
spielten mit besserer Kondition ein sauberes Spiel.
Es spielten: Brunner und Lehmann im Tor;
Brandenberg, Nuesch, Zingg, Ledermann, Schmid, Brielmann

als Verteidiger, und Scheiber, Habegger, Eb-
nöther, Hasler, Bundi, Wyss und Attanasio im Aufbau

und als Stürmer. Es schössen total Tore: Attanasio

4, Habegger, Bundi, Wyss und Ebnöther je 2.

Beste Spieler: Habegger und Nuesch.

Die Resultate: Neuried (D)—Auswahl 0:2; Auswahl
gegen Bern 4:1; Basel—Auswahl 0:2; St. Gallen—
Auswahl 2:1. Finalspiel um den 3./4. Platz:
Lausanne—Auswahl 0:3.

Freundschaftsspiel Cognin (F)—Junioren-Auswahl
Das in Verbindung mit der Studienreise durchgeführte

Freundschaftsspiel am 22. September endete
mit dem Schlussresultat von 4:1 (1:0) zugunsten der
französischen Junioren. Es spielten: Lehmann,
Brandenberg, Nuesch, Zingg, Schmid (ab 80.
Brielmann), Scheiber, Ledermann, Ebnöther, Bundi,
Habegger und Attanasio.
Bemerkungen: Beide Mannschaften waren etwa
gleich stark. Cognin hatte aber die bessere Kondition

und Balltechnik. Die Auswahl spielte ohne
Torhüter Brunner (Blutvergiftung) und ohne Wyss.
Schmid trat nach der 80. Minute verletzt aus. Beide
Mannschaften kämpften sehr hart. M. A.

12. Schweizerische Gehörlosen-Geländelaufmeisterschaft in Kloten
Samstag, den 29. September 1973

Beteiligung und Rangliste

Zum Start traten 12 Läuferinnen und 47 Läufer an.
Sie starteten in folgenden Kategorien:
Damen (alle Jahrgänge), Strecke zirka 2 km: 1. Gnos
Verena, SG, 10:47; 2. Bolliger Ursula, ZH, 11:36;
3. Germann Esther, SG, 13:18; 4. Wintsch Silvia,
ZH, 13:48; 5. Hässig Monika, ZH, 14:12; 6. Köhl
Yvonne, ZH, 14:20; 7. Bucher Käthi, ZH, 14:35; 8.

Ruf Beatrice, SG, 14:45; 9. Hess Sonja, ZH, 14:51;
10. Oechslin Silvia, ZH, 15:21; 11. Glogg Bea, ZH,
15:34. Ausser Konkurrenz: Lorenz Eliane, SG, 17:08.

Junioren (1954 und jünger), Strecke zirka 4,5 km:
1. Wyss Peter, ZH, 23:03; 2. Simon Anton, SG, 23:14;
3. Bundi Dimitri, ZH, 23:49; 4. Übersax Beat, SO,

25:02; 5. Gemperle Gustav, SG, 27:14; 6. Ruf Gallus,
SG, 27:16; 7. Ledermann Heinz, BE, 27:28; 8. Brunner

Roland, ZH, 30:21 ; 9. Künzle Josef, SO, 36:19.
Senioren (1934 bis 1940), Strecke zirka 4,5 km: 1.

Probst Erwin, Ölten, 22:31; 2. Pecnjak Ivo, ZH,
22:59; 3. Straumann Peter, ZH, 23:52; 4. Fischer
Vinzenz, LU, 23:52; 5. Stössel Hans, SG, 29:27; 5. Koster

Alois, ZH, 30:25; 6. Christen Viktor, Brugg,
32:36.

Altersklasse (1933 und älter), Strecke zirka 4,5 km:
1. Morard Maurice, VS, 22:12; 2. Kistler Hansruedi,
ZH, 25:44; 3. Bühler Arnold, SG, 25:54; 4. Müller
Hans, Brugg, 28:40; 5. Meier Franz, Brugg, 34:36;
6. Merkli August, Brugg, 35:45; 7. Mägat Mehmet,
Brugg, 38:22.
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Elite (1941—1953), Strecke zirka 9 km: 1. Attanasio
Mario, ZH, 41:01; 2. Gnos Walter, SG, 41:24; 3. Jass-
niker Hanspeter, ZH, 42:03; 4. Geisser Paul, SG,
42:17; 5. Salis Silvio, Chur, 45:39; 6. Koch Wolfgang,
ZH, 45:43; 7. Grossmann Emil, SO, 45:45; 8. Gnos
Werner, ZH, 46:15; 9. Homberger René, ZH, 46:30;
10. Kreuzer Robert, VS, 47:18; 11. Germann Hans¬

peter, SG, 47:51; 12. Casanova Markus, ZH, 48:11;
13. Koster Albert, ZH, 49:39; 14. Salis Bruno, Chur,
53:24; Oehri Rainer, Chur, 53:24; Walch Rudolf,
Chur, 53:24; 15. Lörtscher Heinz, ZH, 54:35; 16.

Chastonay Markus, VS, 55:45; 17. Merz Otto, SG,
57:37; 18. Zwahlen Max, ZH, 1:03:01; 19. Steiner
Willi, SG, 1:03:57.
Aufgegeben hatten je ein Läufer aus SG, Chur
und SO.
Mannschaftspreise (Total der 3 besten Laufzeiten
pro Mannschaft):

Damen: 1. St. Gallen 38:50; 2. Zürich 39:36.

Junioren: 1. Zürich 1:17:13; 2. St. Gallen 1:17:44.

Senioren/Altersklasse: 1. Zürich 1:12:35; 2. Brugg
1:35:52.

Elite: 1. Zürich 2:08:47; 2. St. Gallen 2:11:32; 3. Chur
2:32:27.
Für die Zeitmessung war der Sportverein Kloten
verantwortlich.
Als Ehrenstarter amtete Rolf Wolfensberger, der
Bronzegewinner von Malmö im 20-km-Gehen.

Berichterstatter: Herr Niemand
(Rangliste usw. gelangten nur zufällig
in die Hände des Redaktors)

Einladung zur 10. Schweizerischen Gehörlosen-Einzelkegelmeisterschaft

Samstag, 24. November 1973, in Spreitenbach

Geschätzte Sportkameradinnen
und Sportkameraden!

Der Sportclub Brugg führt die 10. Schweizerische
Gehörlosen-Einzelmeisterschaft im Kegeln durch.
Es würde uns freuen, Euch bei uns begrüssen zu
dürfen und wir wünschen Euch zum voraus ein
kräftiges «Gut Holz»!
Wir erwarten eine recht zahlreiche Beteiligung und
heissen schon jetzt alle Sportkollegen recht herzlich

in Spreitenbach willkommen!
Gehörlosen-Sportclub Brugg

Kategorien: Aktive III und IV, Senioren, Damen.

Ort: Shopping Center in Spreitenbach (Bus Nr. 2

und 4 vom Bahnhof Baden bis Endstation).

Startzeit: 9.00 bis 21.00 Uhr.

Wurf: 100 Schuss, 50 Voll, 50 Spick auf 4 Bahnen,
je 25 Schuss.

Auszeichnung: 100 Prozent schöne Abzeichen.
Gabenkegeln: Nebenan 2 Bahnen, 3 Schuss Fr. 1.—,
schöne Preise.

Einschreibgebühr: Fr. 10.— plus Fr. 2.— für
Programm (obligatorisch).

Nachmeldegebühr: Fr. 2.—.

Anmeldung an Viktor Christen, Untere Dorfstrasse
52, 8964 Rudolfstetten.
Nachmeldegebühr: Fr. 2.—.

Einzahlung: Gehörlosen-Sportclub Brugg,
Postcheck 50 - 6875 (gilt als Anmeldung). Auf der Rückseite

des Einzahlungsscheins Geburtsjahr angeben.

Anmeldeschluss: 20. Oktober 1973 (Poststempel).

Preisverteilung: Die Preisverteilung findet nach
Abschluss und Auswertung der Rangliste
anschliessend in der Kegelbahn des Shopping Centers
statt.
Jede(r) Kegler(in) erhält nach Anmeldung ein
genaues Programm mit den Startzeiten zugestellt. Es
werden nur Angemeldete berücksichtigt, die einen
gültigen Lizenzausweis des Schweizerischen
Gehörlosen-Sportverbandes besitzen.

Im Auftrag des SGSV/FSS
Abteilung Kegeln
für den Gehörlosen-Sportclub Brugg

Lottomatch
des Gehörlosen-Sportvereins Solothurn
Hotel zum roten Turm (de la tour rouge),
Hauptgasse 12, Solothurn

Samstag, 17. November 1973, 19.00—24.00 Uhr.
Grossartige Preise: Tragbarer Fernsehapparat,
3 Minivelo, Uhren, Fleischwaren und weitere
wertvolle Preise. Bei Beginn erster Gang gratis.

Wir möchten bitten, früh genug zu kommen.

Ihr Erscheinen würde uns freuen, und alle
machen mit! Der Vorstand
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